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Zur Zeit der Herausgabe dieses Exemplars gehören zum Verbreitungsgebiet der Verwaltungsgemeinschaft die Mitgliedsgemeinden Cursdorf, 
Deesbach, Döschnitz, Katzhütte, Meura, Rohrbach, Schwarzburg, Sitzendorf, Unterweißbach, Stadt Schwarzatal mit den Ortschaften  

Oberweißbach, Mellenbach-Glasbach und Meuselbach-Schwarzmühle.

Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft „Schwarzatal“

Glasfaser im SorbitztalGlasfaser im Sorbitztal

Foto: Klaus BiehlFoto: Klaus Biehl

Straßenbau zwischen Unterweißbach Straßenbau zwischen Unterweißbach 
und Oberweißbachund Oberweißbach

Foto: Ulf RyschkaFoto: Ulf Ryschka

Straßenbau zwischen Schwarzburg und Bad BlankenburgStraßenbau zwischen Schwarzburg und Bad Blankenburg

Foto: Ulf RyschkaFoto: Ulf Ryschka
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Die Standsicherheit eines Grabmales ist gegeben, wenn der 
Grabstein dem Prüfdruck standhält und keine sichtbare Bewe-
gung des Steins, Sockels oder Fundamentes zu erkennen ist. 
Werden bei der Prüfung sicherheitsgefährdende Mängel fest-
gestellt erfolgt die Kennzeichnung dieses Grabmals mit dem 
Aufkleber „Vorsicht Unfallgefahr“. Bei Gefahr im Verzug werden 
die Grabsteine zur sofortigen Gefahrenabwendung umgelegt. 
In solchen Fällen werden die Grabbesitzer schriftlich informiert.
Wir weisen in diesem Zusammenhang erneut darauf hin, dass durch 
die Friedhofsverwaltung nur die Mängel angezeigt werden. Für die 
Mängelbeseitigung ist allein der Grabnutzungsberechtigte verant-
wortlich. Ebenso haftet er für Sach- oder Personenschäden, die 
durch Grabmale mit mangelnder Standsicherheit verursacht werden.
Friedhofsverwaltung

Sonstiges

Der LEADER Aktionsgruppe 
Slf-Ru e.V. informiert:

LEADER Aktionsgruppe startet neue Förderrunde
Mit dem am 30.06.2026 veröffentlichten Projektaufruf hat das 
Antragsverfahren für Maßnahmen, die ab 2027 als LEADER 
Projekt (Gesamtkosten mindestens 4.000 €) umgesetzt werden 
sollen, begonnen. Bis zum 01.10.2026 können per Post oder per 
Mail Anträge bei der LEADER Aktionsgruppe eingereicht werden. 
Eine vorherige Beratung durch das Regionalmanagement sollte 
unbedingt in Anspruch genommen werden, um die Chancen 
einer Antragstellung auszuloten.
Gefördert werden Maßnahmen, die zur Umsetzung der Regio-
nalen Entwicklungsstrategie (RES) beitragen. Bonuspunkte gibt 
es für Projekte, bei denen Menschen für ihre Dorfgemeinschaft 
aktiv werden und Verantwortung übernehmen. Die Projektaus-
wahl erfolgt im November.
Mehr Infos zum Projektaufruf
auf der Internetseite der LEADER Aktionsgruppe:
https://leadersaalfeld-rudolstadt.de/aktuell/
Ines Kinsky
LEADER Aktionsgruppe Slf-Ru e.V.
Groschwitz 1, 07407 Rudolstadt
Telefon: 0162.4726450
Telefax: 03672.3189212
E-Mail: kinsky_leader@yahoo.de
Internet: www.leader-saalfeld-rudolstadt.de

Gemeinde Cursdorf

Bekanntmachung der Gemeinde Cursdorf

Reinigungspflicht der Gehwege 
nach Unwetterereignissen
Die Gemeinde Cursdorf weist alle Grundstückseigentümer so-
wie die nach der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde 
Cursdorf Verpflichteten darauf hin, dass die Reinigung der Geh-
wege und der übertragenen Straßenflächen durch die jeweiligen 
Anlieger durchzuführen ist.
Nach Unwetterereignissen, insbesondere bei Verschmutzungen 
durch Äste, Laub, Schlamm oder sonstige Ablagerungen, sind 
die Anlieger für die Beräumung und Reinigung der Gehwege vor 
ihren Grundstücken verantwortlich.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der gemeindliche 
Bauhof nicht für die Beräumung von Gehwegen vor privaten 

Öffnungszeiten in der Verwaltung
Für das Jahr 2026 gelten unverändert folgende Sprechzeiten 
in unserer Verwaltung:

Vormittag Nachmittag
Montag,
Mittwoch -  
Freitag

nach
Vereinbarung

nach
Vereinbarung

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr 13:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeit ohne Termin:
Dienstag von 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr.
Für die anderen Wochentage sind vorher vereinbarte 
Termine in der Verwaltung möglich.

Die Verwaltung ist unter folgenden Rufnummern erreichbar:

Einwahl über:

036705 / 67 -
Durchwahl

oder 036730 / 343 -
Durchwahl

�

Amt Durchwahl
Gemeinschaftsvorsitzender: -102
Bauamt: -411 / -412
Hauptamt/Amtsblatt: -144
Einwohnermeldeamt:
Oberweißbach
Sitzendorf

�
-132
-131

Friedhofswesen: -433
Kasse: -222 / -224
Kindergartenverwaltung: -422
Liegenschaften: -421 / -422 / -434
Ordnungsamt: -432 / -433 / -435
Standesamt: -151
Steuern: -231 / -232
Personalamt: -143 / -144
�

Bürgermeister Gemeinde Sit-
zendorf

036730 / 343-900

Bürgermeister Stadt Schwarza-
tal

036705 / 67-800

�

AGATHE-Beraterin 0152 / 22 35 51 09

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage und den entsprechenden Aushängen.

Verwaltungsgemeinschaft 
„Schwarzatal“

Grabmalüberprüfung 2026
Die Prüfung der Grabmale auf den Friedhöfen findet in die-
sem Jahr im Zeitraum vom 12.08. bis 14.08.2026 statt.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Friedhofsverwaltung
unter der Tel. 036705/67433.
Die Standfestigkeitsprüfung erfolgt gemäß der Unfallverhütungs-
vorschrift VSG 4.7 der Gartenbau-Berufsgenossenschaft per 
Hand sowie sach- und fachgerecht durch die Mitarbeiter der 
Verwaltungsgemeinschaft. Interessierte Bürger können sich über 
die Art des ordnungsgemäßen Prüfvorganges informieren.
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Schulen / Kindereinrichtungen

Zur Schuleinführung ...

Liebe Elina, lieber Roman, lie-
ber Ben, lieber Bruno,
heute beginnt für euch ein ganz 
besonderes Abenteuer.
Eure Rucksäcke sind gepackt, 
die Schultüten prall gefüllt und 
die Aufregung ist bestimmt rie-
sengroß. Mit dem ersten Schul-
tag öffnet sich eine Tür zu einer 
Welt voller neuer Entdeckungen, 
spannender Geschichten und 
wertvoller Erfahrungen.
Jeder von euch wird seinen ganz eigenen Weg gehen.
Es wird Tage geben, an denen das Lernen ganz leichtfällt, und 
andere, an denen eine Aufgabe etwas mehr Geduld braucht.
Das gehört dazu. Wichtig ist, neugierig zu bleiben, Fragen zu 
stellen und niemals den Mut zu verlieren.
Vergesst dabei nie, wo eure Wurzeln sind:
In Deesbach hält man zusammen. Man hilft sich, freut sich 
miteinander über Erfolge und steht füreinander ein, wenn es 
einmal schwieriger wird. Genau dieser Zusammenhalt macht 
unsere Gemeinde aus - und wir wünschen euch, dass ihr dieses 
Miteinander auch mit in eure Schulzeit nehmt.
Im Namen des Gemeinderates von Deesbach
wünsche ich euch von Herzen:
•	 viele spannende Unterrichtsstunden, die Lust auf mehr ma-

chen,
•	 gute Freundinnen und Freunde, mit denen ihr lachen und 

lernen könnt,
•	 Lehrerinnen und Lehrer, die euch begleiten und fördern,
•	 Mut, Neues auszuprobieren und aus jedem Tag etwas mit-

zunehmen,
•	 und ganz viele schöne Erinnerungen, die euch ein Leben 

lang begleiten.

Bleibt neugierig, habt Vertrauen in euch selbst und geht eu-
ren Weg mit Freude. Denn jeder von euch ist einzigartig - und 
gemeinsam zeigt ihr, was es heißt, echte Deesbacher zu sein: 
füreinander da zu sein und zusammenzuhalten.
Nicht nur euch vier, sondern allen ABC-Schützinnen und 
ABC-Schützen der Verwaltungsgemeinschaft Schwarza-
tal wünschen wir einen unvergesslichen Schulstart. Hebt eure 
Schultüten hoch - das Abenteuer Schule kann beginnen!
Claudia Böhm
Bürgermeisterin

Grundstücken nach Unwetterereignissen zuständig ist. Die Ver-
pflichtung zur Reinigung und Freihaltung der Gehwege ergibt 
sich aus der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Cursdorf 
und obliegt den jeweiligen Grundstückseigentümern bzw. den 
sonst nach der Satzung Verpflichteten.
Die Gemeinde Cursdorf bittet alle Anlieger, ihrer Reinigungs-
pflicht nachzukommen und dadurch zur Sicherheit der Fußgän-
ger sowie zu einem gepflegten Ortsbild beizutragen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Ordnungsamt
VG Schwarzatal

Gemeinde Deesbach

Mitteilungen

Gute Nachrichten für Deesbach
Liebe Deesbacher,
wir freuen uns sehr, euch mitteilen zu können, dass die Gemeinde 
Deesbach Fördermittel für die Sanierung des ehemaligen Feuer-
löschteichs erhalten hat. Für diese Unterstützung sind wir sehr 
dankbar, denn nach Jahrzehnten ist es nun endlich gelungen, 
eine nachhaltige Lösung für dieses langjährige Problem zu finden.
Ein Projekt, auf das viele Bürgerinnen und Bürger seit Jahr-
zehnten gehofft haben, wird nun endlich Wirklichkeit.
Der alte Feuerlöschteich wird durch zwei Zisternen ersetzt. 
Damit kann die bestehende Gefahrenstelle dauerhaft beseitigt 
und die Löschwasserversorgung zukunftssicher gewährleistet 
werden.
Der voraussichtliche Baubeginn ist ab dem 10. August 2026 
bzw. 17. August 2026, abhängig vom Bauablauf.
Während der Bauarbeiten kann es zeitweise zu Straßenbehin-
derungen kommen. Gemeinsam mit den ausführenden Unter-
nehmen werden wir alles daransetzen, die Einschränkungen so 
gering wie möglich zu halten.
Wir bedanken uns für euer Verständnis und freuen uns, dass 
dieses wichtige Projekt nun umgesetzt werden kann.
Im Namen des Gemeinderates
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Mit packenden Wettkämpfen, großem sportlichem Einsatz und 
einer außergewöhnlichen Atmosphäre hat „The Steilschwein 
2026“ einmal mehr eindrucksvoll bewiesen, warum der Wett-
bewerb zu den spektakulärsten Bergsprints Deutschlands zählt.

Gemeinde Rohrbach

Einladung zur Einwohnerversammlung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
hiermit laden wir Euch herzlich zur Einwohnerversammlung 
ein.

Datum: Freitag, 4. September 2026
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Ort: Auerhahn

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen
und einen konstruktiven Austausch mit Euch.
Mit freundlichen Grüßen
Bürgermeisterin und Gemeinderat

Stadt Schwarzatal

Beschlüsse des Stadtrates

In der 16. Sitzung des Bauausschusses 
der Stadt Schwarzatal am 13.07.2026 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 019-16/2026 vom 13.07.2026
Beratung und Beschluss über die Restauration des Wegeschildes
„Meuselbach Schwarzmühle“

Sonstiges

„The Steilschwein 2026“

Spektakulärer Bergsprint trotz extremer Sommerhitze
Am 28. Juni 2026 wurde Deesbach erneut zur Bühne für eines 
der außergewöhnlichsten Radsportereignisse Deutschlands. Im 
Rahmen der RDCR Cycling Days fand mit „The Steilschwein“ 
das traditionsreiche Ausscheidungsfahren auf der steilsten Orts-
straße Deutschlands statt.
Die Veranstaltung wird inzwischen privat vom Paracyclisten Jan 
Wiedemann aus Sonneberg organisiert und in Zusammenarbeit 
mit dem Radcore Cycling Club e.V. durchgeführt.

Neben der ohnehin anspruchsvollen Strecke stellte in diesem 
Jahr vor allem das Wetter die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
vor eine außergewöhnliche Herausforderung. Bei hochsommer-
lichen Temperaturen von teils über 35 Grad Celsius wurde der 
Wettkampf zu einer echten Belastungsprobe. Bereits alltägliche 
Bewegungen waren in der drückenden Hitze äußerst kräftezeh-
rend.
So war diesmal nicht die berüchtigte Steigung von bis zu 27 
Prozent der größte Gegner der Fahrerinnen und Fahrer, sondern 
die extreme Sommerhitze. Unter diesen Bedingungen den Berg 
im Renntempo zu bezwingen, verdient höchsten Respekt.
Die rund 300 Meter lange Rampe verlangte den Sportlerinnen 
und Sportlern alles ab. Kraft, Ausdauer, Fahrtechnik und eine 
enorme mentale Stärke waren gefragt. Zahlreiche Zuschauer 
trotzten ebenfalls den hohen Temperaturen und sorgten entlang 
der Strecke für eine beeindruckende Atmosphäre und lautstarke 
Unterstützung.
Das Rennen wurde im Ausscheidungsmodus ausgetragen.
In mehreren spannenden Läufen kämpften die Fahrerinnen und 
Fahrer um den Einzug in die nächste Runde, bis schließlich die 
Sieger feststanden.

Den Titel „Steilschwein 2026“ 
sicherten sich
Mario Zeuner und Fabienne 
Jähnert,
die unter den extremen Bedin-
gungen die stärksten Leistun-
gen des Tages zeigten und sich 
gegen die Konkurrenz durch-
setzten.
Die Gemeinde Deesbach gratu-
liert den beiden Siegern herz-
lich zu ihrem Titelgewinn und 
dieser grandiosen sportlichen 
Leistung. Ebenso gilt der Dank 
Jan Wiedemann, dem Rad-
core Cycling Club e.V., den 
zahlreichen ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern sowie allen Unterstützern, die dieses 
besondere Radsportereignis möglich gemacht haben.



Amtsblatt VG „Schwarzatal“	 - 5 -� Nr. 9/2026

Anträge sind an die Verwaltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 
Markt 5, 98744 Schwarzatal, Abteilung Liegenschaften, in einem 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „PKW-Stellplatz 
Meuselbach „Roter Platz“ Ortsmitte“ bis zum 19.08.2026 zu 
richten.
Die Stadt Schwarzatal ist nicht verpflichtet an einen bestimmten 
Interessenten zu vermieten.
gez. Müller
Bürgermeister

Vermietung
Die Stadt Schwarzatal beabsichtigt folgende PKW-Stellflächen
in der Ortschaft Meuselbach

Lage: „Roter Platz“ - Ortsmitte
Stellplätze: Nr. 3, 10
Flurstücksgröße: ca. 15 m²

ab 01.09.2026 monatlich für 12,00 € pro PKW-Stellfläche zu 
vermieten.

Anträge sind an die Verwal-
tungsgemeinschaft „Schwarza-
tal“, Markt 5, 98744 Schwarza-
tal, Abteilung Liegenschaften, 
in einem verschlossenen Um-
schlag mit der Aufschrift „PKW-
Stellplatz Meuselbach „Ro-
ter Platz“ Ortsmitte“ bis zum 
19.08.2026 zu richten.
Die Stadt Schwarzatal ist nicht 
verpflichtet an einen bestimm-
ten Interessenten zu vermieten.
gez. Müller
Bürgermeister

Vermietung
Die Stadt Schwarzatal beabsichtigt folgende PKW-Stellfläche
in der Ortschaft Oberweißbach

Lage: Friedensstraße
Stellplätze: Nr. 2
Flurstücksgröße: ca. 15 m²
ab 01.09.2026 monatlich für 12,00 € pro PKW-Stellfläche zu 
vermieten.
Anträge sind an die Verwaltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 
Markt 5, 98744 Schwarzatal, Abteilung Liegenschaften, in einem 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „PKW-Stellplatz 
Oberweißbach „Friedensstraße“ bis zum 19.08.2026 zu richten.
Die Stadt Schwarzatal ist nicht verpflichtet an einen bestimmten 
Interessenten zu vermieten.
gez. Müller
Bürgermeister

Vermietung
Die Stadt Schwarzatal beabsichtigt den PKW-Stellplatz
in der Ortschaft Mellenbach

Lage: Karl-Marx-Straße - Ortsmitte
Stellplatz: Nr. 11
Flurstücksgröße: ca. 14 m²
ab sofort monatlich für 12,00 € zu vermieten.
Anträge sind an die Verwaltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 
Markt 5, 98744 Schwarzatal, Abteilung Liegenschaften, in einem 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „PKW-Stellplatz 
Mellenbach Ortsmitte“ zu richten.
Die Stadt Schwarzatal ist nicht verpflichtet an einen bestimmten 
Interessenten zu vermieten.
gez. Müller
Bürgermeister

Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Beschluss Nr. 020-16/2026 vom 13.07.2026
Beratung und Beschluss über die Sanierung der Wände im Alt-
bau des Feuerwehrgebäudes Meuselbach
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Beschluss Nr. 021-16/2026 vom 13.07.2026
Beratung und Beschluss über Reparatur eines Kontrollschachtes
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Beschluss Nr. 022-16/2026 vom 13.07.2026
Beratung und Beschluss über Reparatur einer Entwässerungs-
rinne
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Beschluss Nr. 023-16/2026 vom 13.07.2026
Beratung und Beschluss über Vermietung von 6 PKW-Stellflä-
chen auf dem Flurstück 249/36, Flur 1, Gemarkung Mellenbach
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Beschluss Nr. 024-16/2026 vom 13.07.2026
Beratung und Beschlussfassung über Ankauf eines Waldflur-
stücks Gemarkung Mellenbach, Flur 3, Flurstück 342, 5.135 m²
Abstimmungsergebnis: Ja: 6; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Nicht öffentlicher Teil
Am 13.07.2026 wurde im nicht öffentlichen Teil der 16. Sitzung
1 Beschluss gefasst.
Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.
gez. Jörg Peter
Ausschussvorsitzender

Vermietung
Die Stadt Schwarzatal beabsichtigt folgende PKW-Stellflächen
in der Ortschaft Meuselbach

Lage: „Roter Platz“ - Ortsmitte
Stellplätze: Nr. 2
Flurstücksgröße: ca. 15 m²

ab 01.09.2026 monatlich für 12,00 € pro PKW-Stellfläche zu 
vermieten.
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Veranstaltungen

Veranstaltungsplan AWO-Ortsverein

Fröbelstadt Oberweißbach

22.07.2026 Sommerfest
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

05.08.2026 Gemütliches Beisammensein
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

23.08.2026 Tag der Sommerfrische
->14 bis 18 Uhr Kaffee und Kuchen
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

02.09.2026 Stuhlyoga
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

16.09.2026 Vortrag
„Das Zusammenspiel der Sinneswahrnehmun-
gen“
von Dr. Ambold
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

23.09.2026 Modenschau
im Jugendclub (Gabelweg 2)

07.10.2026 Gemütliches Beisammensein
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

21.10.2026 Kognitives Training mit Frau Sommer
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

04.11.2026 Informationsveranstaltung der Saalfelder Po-
lizei

11.11.2026 Seniorenfasching - gemeinsam mit dem CCO
im Jugendclub (Gabelweg 2)

18.11.2026 Vortrag „Humor im Alter“
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

02.12.2026 Kaffeetrinken mit Pfarrer Christian Göbke
in der Begegnungsstätte Fröbelstraße 28a

11.12.2026 Seniorenweihnachtsfeier
im Jugendclub (Gabelweg 2)

Für das leibliche Wohl ist immer gesorgt.
Voranmeldung unter 01512 2329765

Sonstiges

Gründe zum Feiern!

Der erste Geburtstag von Tante Enso 
& 10 Jahre Jugendfeuerwehr
Bei schönstem Sonnenschein konnte ausgiebig gefeiert werden 
in Mellenbach-Glasbach, denn Gründe gab es genug:
10 Jahre Jugendfeuerwehr und ein Jahr Tante Enso - da tat man 
sich kurzerhand als Partyplaner einfach zusammen!

Etwa 200 Menschen nahmen 
an der Feier teil. Durch die örtli-
chen Vereine wurde fürs kulina-
rische Wohl mit Bratwurst, Eis, 
Kaffee & Kuchen sowie Kaltge-
tränken gesorgt. Für Kinder gab 
es eine Hüpfburg und buntes 
Schminken, und der Chor hatte 
eigens ein Lied für den Tante 
Enso geschmettert. Dort stand 
das Team rund um Filialleiterin 
Stefanie mit einem Glücksrad 
bereit. Im Laden selbst sorgte 
die Likörfabrik Trapp für kleine 
Kostproben.
Kurz danach war die Ministerin 
für Wirtschaft, Landwirtschaft 

Stadt Schwarzatal
Mitteilungen

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr und der Feuerwehrverein Mel-
lenbach-Glasbach e.V. trauern um ihren ehemaligen Ka-
meraden und langjährigen Vereinsvorsitzenden

Rolf Wachsmuth
sowie viele Jahre aktive Kassiererin

Christa Müller,
die uns innerhalb kurzer Zeit im Juni für immer verlassen 
haben.
Beide waren mit Leib und Seele aktiv für die Feuerwehr 
und den Verein da. Mit Rolf, als Gründer unseres Feu-
erwehrvereins, Schreiber der Chronik und Organisator 
unserer Vereinsfahne sowie Christa, als gewissenhafte 
Kassenwartin, verlieren wir nicht nur aktive Mitglieder son-
dern auch hilfsbereite und von allen geschätzte Freunde.
Sie werden uns fehlen.

Mit großer Dankbarkeit werden wir Ihnen
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gehört den Familien.

Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrverein
Mellenbach-Glasbach Mellenbach-Glasbach e.V.
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Gemeinde Sitzendorf

Einladung zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Sitzendorf

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Sitzendorf lädt hier-
mit zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 04.09.2026 
um 18:00 Uhr in das Multifunktionsgebäude Sitzendorf, 
Badstraße 11 in 07429 Sitzendorf ein.
Die Einladung ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grund-
flächen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdge-
nossenschaft Sitzendorf gehören. Die Versammlung ist nicht 
öffentlich. Die Flächenermittlung erfolgt über das digitale 
Jagdkataster in der jeweils aktuellen Fassung. Eigentums-
veränderungen sind ggf. durch Vorlage des Grundbuchaus-
zugs nachzuweisen.
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Feststellung der anwesenden Jagdgenossen und der 

von Ihnen vertretenen bejagbaren Flächen
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungs-

gemäßen Ladung
4. Bestätigung der Tagesordnung
5. Rechenschaftsbericht des Vorstandes und Bericht Kas-

senwart
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes einschließlich 

Kassenführer
8. Beschluss Feststellung Reinertrag Jagdjahr 2025/2026
9. Beschluss Verwendung Reinertrag
10. Bericht der Jagdpächter
11. Wahl des Jagdvorstandes
12. Beschluss zur Wahl Jagdvorstand und Kassenprüfer
13. Sonstiges

Jeder Jagdgenosse kann sich durch seinen Ehegatten, durch 
einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in 
seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder 
einen bevollmächtigten Volljährigen derselben Jagdgenos-
senschaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. Für 
die Erteilung der Vollmacht an den JG ist schriftliche Form 
erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens 
drei Jagdgenossen vertreten.
gez. Henry Friedrich
Jagdvorstand

und den ländlichen Raum, Colette Boos-John, zu Besuch im 
Tante Enso und zeigte sich vom Konzept sehr begeistert. Für 
Thüringen eine tolle Möglichkeit, strukturschwache Dörfer wieder 
besser anzubinden und den Menschen vor Ort verbesserte Le-
bensbedingungen mit Unterstützung der Regionalität zu bieten, 
so ihr Fazit.

Gemeinde Schwarzburg

Veranstaltungen

Zukunftswerkstatt und 
Quartiersmanagement
Liebe Freunde und Unterstützer*innen der Zukunftswerk-
statt,
der August ist der Höhepunkt unserer Sommer-Aktivitäten. Im 
Mittelpunkt steht der bereits traditionelle Tag der Sommerfrische 
am 23. August. Von Bad Blankenburg bis Böhlen, von Schwarz-
burg bis Oberweißbach werden in 16 Orten insgesamt über 30 
Programmpunkte zu erleben sein - Führungen, Lesungen, Som-
merkino, Ausstellungen, Kinderprogramme und kleine Konzerte. 
Erstmals sind in diesem Jahr auch Paulinzella und Goldisthal 
mit dabei. Ein besonderer Höhepunkt ist das Verfassungsfest 
im Schlosspark von Schloss Schwarzburg; hier können auch 
der neue Eingangsbereich des Hauptgebäudes sowie zwei Aus-
stellungen zur Weimarer Republik und zu Henry van de Velde 
besichtigt werden.
Einige Veranstaltungen finden bereits am 21. und 22. August 
statt.
Alle Details finden Sie unter www.tag-der-sommerfrische.de
Unsere bewährte Dorfkino-Reihe setzen wir im August mit einer 
Reihe von Vorstellungen fort, darunter mehrere Freilicht-Kino-
abende an interessanten, teils neuen Orten.
Das komplette Programm und die jeweiligen Anfangszeiten gibt 
es unter
www.zukunftswerkstatt-schwarzatal.
Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer und freuen uns 
immer, Sie/Euch zu sehen!
Burkhardt Kolbmüller (Zukunftswerkstatt Schwarzatal)
Robin Kallenbach (AWO-Quartiersmanagement)
Kontakt:
hallo@zukunftswerkstatt-schwarzatal.de
Robin Kallenbach/ Susanne Bätz 01515-6117288
Burkhardt Kolbmüller 0177-6027157
www.zukunftswerkstatt-schwarzatal.de

Nächster Redaktionsschluss
Montag, 17. August 2026

Nächster Erscheinungstermin
Freitag, 28. August 2026
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Gemeinde Unterweißbach

Beschlüsse des Gemeinderates

In der 15 . Sitzung Gemeinderates Unterweißbach 
am 23.07.2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Öffentlicher Teil
Beschluss Nr. 082-15/2026 vom 23.07.2026
Beratung und Beschlussfassung über Formwechsel Regional-
verbund Thüringer Wald e. V. (RVTW e. V.) in die Thüringer Wald 
Tourismus GmbH
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Beschluss Nr. 083-15/2026 vom 23.07.2026
Beratung und Beschlussfassung zum Ankauf des Flurstücks 
318, 11 m², Gemarkung Unterweißbach, Flur 2
Abstimmungsergebnis: Ja: 7; Nein: 0; Enthaltungen: 0
Nicht öffentlicher Teil
Am 23.07.2026 wurden im nicht öffentlichen Teil der 15. Sitzung
keine Beschlüsse gefasst.
Die Beschlüsse des öffentlichen Teils sind im Wortlaut in der Ver-
waltungsgemeinschaft „Schwarzatal“, 98744 Schwarzatal, Orts-
teil Oberweißbach/Thür. Wald, Markt 5 im Sekretariat (Zimmer 
2) oder in 07429 Sitzendorf, Hauptstraße 40 nach Vereinbarung 
während der Dienstzeiten einzusehen.
gez. Steffen Günther
Bürgermeister

Mitteilungen

Der Gemeinderat dankt unseren 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Am 14. Juli gegen 20:00 Uhr zogen schwere Unwetter über unse-
ren Landkreis. Da Unterweißbach immer wieder besonders von 
Überschwemmungen betroffen ist, waren sie dieses Mal einen 
Schritt voraus und konnten Schlimmeres verhindern.
Der Schwerpunkt lag - wie so oft - an den beiden Geröllrechen 
des Weißbachs. Diese fangen Äste, Steine und anderes Treibgut 
aus dem Weißbachtal auf. Setzen sie sich zu, kann das Was-
ser nicht mehr ungehindert abfließen und läuft über die Rechen 
hinweg - mit der Gefahr von Überschwemmungen, insbeson-
dere dann von MTM bis hinunter zur Brücke an der Kegelbahn. 
Am oberen Rechen z.B. müssen dieses Mal Kräfte von über 10 
Tonnen gewirkt haben, er hat (leicht verbogen) aber gehalten.
Dank der frühzeitigen Warnung von Kameraden aus Neuhaus 
und den Orten des Oberlands sowie eines bereits bereitstehen-
den Baggers konnten die Rechen rechtzeitig geräumt und die 
Gefahr beseitigt werden. So konnte eine erneute Überschwem-
mung in unserem Ort verhindert werden.
Ein großes Dankeschön des Gemeinderates und des Bürger-
meisters geht an alle Kameradinnen und Kameraden sowie an 
alle Helfer für ihren schnellen Einsatz und die hervorragende 
Zusammenarbeit! Entscheidend für den Erfolg waren dabei die 
Vorwarnungen von „oben“. Auch hierfür ein Danke an die Be-
teiligten.

Schulen / Kindereinrichtungen

Neues von den Weltentdeckern
Die Weltentdecker und die AWO Tagespflege sind schon seit 
vielen Jahren eine kleine eingeschworene Gemeinschaft. Min-
destens einmal im Monat treffen wir uns und verbringen einen 
Vormittag miteinander, beim gemeinsamen Singen, Malen, 
Tanzen, Spielen, Gesprächen und Basteln von jahreszeitlicher 
Dekoration.

Am 20. Juni feierten wir mit 
den Senioren das diesjährige 
Sommerfest. Obwohl wegen 
der Hitze die Kinderzahl sehr 
überschaubar war, tat das der 
Stimmung keinen Abbruch. 
Spontan wurde das Programm 
umgestaltet und zwei mutige 
Mädchen, Elli und Luisa, die 
sich vorher noch nicht kannten, 
hatten ihre Soloauftritte, die mit 
Riesenapplaus belohnt wurden.
Nächstes Jahr hoffen wir auf 
mehr Kinder zum Programm, 
denn dann feiert die AWO Ta-
gespflege „Idylle im Schwarza-
tal“ ihr zehnjähriges Bestehen.
Zwei Wochen später gab es ei-
nen Antrittsbesuch der jüngs-
ten Weltentdecker von der 
Krippengruppe. Dadurch dass 
11 Kinder die Einrichtung ver-
lassen werden, um nebenan die 
Grundschule zu besuchen, ist 

es Zeit, die neue Kindergartengeneration in der AWO Tages-
pflege vorzustellen.

Zaghafte erste Lieder wurden gesungen, welche von den Senio-
ren mit gerührten Gesichtern und viel Applaus belohnt wurden.
Das Team der Weltentdecker wünscht allen eine schöne 
Sommer- und Ferienzeit und allen Schulanfängern einen 
guten Start in die Grundschulzeit.
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Ortsübergreifende Kirchge-
meinden

Konzert in der  
Meuselbacher Kirche

Am Samstag, dem 15. August 2026
findet in der evang. Kirche Meuselbach/Schwarzmühle
ein Sommerkonzert mit „Duo Vimaris“ (Weimar) statt.

Präsentiert wird unter dem Motto
„Musica Italiana - Barockmusik aus dem Süden“
ein buntes Programm italienischer Kompositionen

des 17. und 18. Jahrhunderts.
Die Ausführenden sind Wieland Mein-

hold (Orgel und Moderation)
und Mirjam Meinhold (Sopran und Blockflöten).

Konzertbeginn ist 17.00 Uhr.
Freier Eintritt mit Spende.

Tag der Sommerfrische am 23. August 2026 
in Schwarzatal
Zum Tag der diesjährigen Sommerfrische am 23.8.2026 findet 
in der Oberweißbacher Hoffnungskirche um 12 Uhr ein kleines 
Chorkonzert mit dem Vokalquintett Weimar (ca. 30 min) statt.
Auf dem Programm steht alte und neue Chormusik aus Deutsch-
land, England, Frankreich und Schweden.
Der Förderverein der Katharinenkirche in Mellenbach-Glasbach 
hält gemeinsam mit den örtlichen Vereinen ein vielfältiges An-
gebot in und um die Kirche bereit.
Ab 11 Uhr spielen die „Die Lichtethaler“ zum zünftigen Früh-
schoppen im Pfarrgarten auf.
Auch für die jüngsten Besucher wird einiges an Spiel und Spaß 
geboten.
Ein weiterer Höhepunkt wird an diesem Tag ab 15.30 Uhr der 
Auftritt des Thüringer Polizeiorchesters sein.
Auch in der Barockkirche zu Döschnitz findet an diesem Tag um 
15 Uhr im Rahmen der Sommerfrische ein Konzert statt.
Näheres war zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht bekannt und 
ist dann den entsprechenden Veröffentlichungen zu entnehmen.
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
- Kantorat -
Rudolstädter Straße 77, 98744 Schwarzatal / OT Oberweißbach
Tel.: 036705 / 20517, mobil : 0151-57760738
e-mail: th-brandt@gmx.de, Fax 036705 20230

Veranstaltungen

Informationen der Vereine
Im Zeitraum 29. August bis 05. September findet wieder die 
traditionsreiche „Engerwissbscher Baesenbengerkörmse“ statt. 
Die 37 Vereinsmitglieder des Kirmesvereins sind bereits voll in 
den Vorbereitungen und freuen sich auf zahlreiche Besucher.
Da es die 360. Körmse wird, wird der Festumzug am Sonntag 
größer ausfallen wie in normalen Jahren. Seien Sie gespannt.
Auch am Dienstag zur Weiberkörmse warten neue Überraschun-
gen auf die Damen. Hier das Programm:

Neu in diesem Jahr wird die „Körmsencard“ sein. Damit kann 
man alle 3 kostenpflichtigen Abende mit einem Rabatt von 25% 
auf die Einzeleintrittspreise besuchen. Käuflich zu erwerben auf 
dem Parkplatz in der Aufbauwoche oder am ersten Samstag 
an der Abendkasse. Sie wird nicht auf andere Personen über-
tragbar sein!
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Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Schwarzatal“
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

Danksagung
Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, denn sie hinterlassen Spuren in 
unseren Herzen.

Wir danken allen, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Eltern
Theo und Christa Henkel

Oberweißbach, den 06.07.2026

Veiko Henkel
* 11.01.1969  
† 11.06.2026

Wenn ihr mich sucht, 
sucht mich in euren Herzen.

Danke sagen wir auf diesem Wege 
für das tröstende Wort, gesprochen 
oder geschrieben, für die stille 
Umarmung und den Händedruck, 
wenn die Worte fehlten, die Blumen 
und Geldzuwendungen allen 
Verwandten, Nachbarn, Bekannten 
und allen die persönlich an der 
Trauerfeier teilnahmen und uns Trost 
und Kraft in der Trauer um einen 
lieben Menschen gaben.

Ein besonderer Dank gilt dem 
Trauerredner Jürgen Werner für 
seine einfühlsamen Abschiedsworte, 
dem Bestattungsunternehmen 
Werner und dem Blumengeschäft 
Konstanze Marquardt für die würdige 
Ausgestaltung der Trauerfeier sowie 
dem Gasthaus „Zur Schenke" für die 
Bewirtung der Trauergäste.

In Liebe und Dankbarkeit 
seine Kinder mit Familien

Oberweißbach, im Juli 2026

Fritz
Wenzel

  NEUHAUS / RWG • SONNEBERGERSTR. 217

 

03679–726463

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

 

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe ©
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Familienanzeigen – statt Karten

wittich.de/traueranzeigen
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

DanksagungDanksagung

Stefan ModesStefan Modes
26. August 1961 - 18. Juni 2026

Die Erinnerung ist das einzige Paradies, 
aus dem wir nicht vertrieben werden können. Jean Paul

Wir sind sehr dankbar für all die mitfühlenden Worte, Zeilen 
und die überwältigenden Zeichen der Anteilnahme.

Es ist schön, diese Verbundenheit zu spüren und nicht allein zu sein.

Unser besonderer Dank gebührt der Arztpraxis Dr. Manuela Gligor in Cursdorf, 
dem Häuslichen Pflegedienst AWO in Oberweißbach, der Firma Rissland 
Kunststoffe GmbH in Katzhütte, Herrn Jürgen Werner für seine aufrichtigen und 
tröstenden Worte in der Abschiedsstunde, dem Bestattungsunternehmen Werner 
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerhalle, dem Blumengeschäft Büttner 
für den Blumenschmuck und dem Hotel „Im Kräutergarten“ in Cursdorf für die 
gute Bewirtung.

Wir werden dich vermissen!

Mit stillen Grüßen

Michele & Dominik
und Viola 

sowie alle Angehörigen

Deesbach,Deesbach, im Juli 2026

Danksagung
Für die liebevolle Anteilnahme, die vielen Zeichen  

der Verbundenheit sowie die tröstenden Worte,  
Blumen und Geldzuwendungen beim Abschied von

Rolf Wachsmuth
möchten wir uns von Herzen bedanken.

Unser aufrichtiger Dank gilt allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich in 
den schweren Stunden mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten.

Besonderen Dank sagen wirBesonderen Dank sagen wir
allen Pflegekräften des AWO Pflegeheims Königsee für die liebevolle Betreuung und menschliche 

Zuwendung.
Der Arztpraxis Dr. Heiner Müller für die medizinische Begleitung und Unterstützung. 

Dem Blumengeschäft Scholz für den einfühlsamen Blumenschmuck.
Frau Perschel für die tröstenden und ehrenden Worte in der Abschiedsstunde.

Dem Bestattungsinstitut Gerlof für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.
Dem Gasthaus zum Panoramaweg für die liebevolle Bewirtung.

Im Namen aller Angehörigen

Christel GänslerChristel Gänsler

Mellenbach, im Juli 2026

4

Quelle: stock.adobe.com - 
El Paparazzo

Das einzig Wichtige  
im Leben

sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen,  
wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer

Quelle: stock.adobe.com - Anne-Marie G
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Traueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. Viele Erinnerungen.

DDaannkkssaagguunngg

Gunter Fischer
27.07.1966 - 29.06.2026

WWiirr  vveerrmmiisssseenn  DDiicchh..  
Es ist schön zu wissen, dass man diesen 
schweren Weg nicht alleine gehen muss.

Wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung 
uns entgegengebracht wurde, dafür danken wir 

allen von ganzem Herzen.

Gabriele Hardt
Angelique und Mario

Rick und Mia
Meura, Nossentiner Hütte, im Juli 2026

Von uns gegangen, aber nicht vergessen.

DANKSAGUNG

Tief bewegt von der überaus großen Anteilnahme, den vielen 
Beweisen der Wertschätzung und des tiefen Mitgefühls, die uns 
durch tröstende Worte, liebevoll geschriebene Zeilen, Blumen 
und Geldzuwendungen zuteil wurden sowie durch die Teilnahme 
an der Trauerfeier für unseren lieben Entschlafenen

Waldemar Böttner
* 15.11.1939            † 02.06.2026

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,  
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Fischer für die 
tröstenden Worte in der Stunde des Abschiedes, Benno Keller 
für die musikalische Umrahmung der Trauerfeier, 
dem Bestattungsinstitut G. Lange und dem Blumenhaus 
Pfotenhauer für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer

Deine Annerose
im Namen aller Angehörigen

Schwarzburg, im Juni 2026

 

Weiter als das Leben reicht die Liebe.Weiter als das Leben reicht die Liebe.

Veiko Henkel
† 11.06.2026

Von Herzen Danke sagen wir allen, die ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck gebracht haben. Es tut gut zu wissen, 
dass Veiko so vielen Menschen etwas bedeutet 
hat und wir in unserer Trauer nicht allein sind.

In stillem Gedenken
Karina, Nils und Lars Henkel  
im Namen aller Angehörigen

98744 Schwarzatal
OT Oberweißbach
Sonneberger Straße 54

OT Meuselbach
Neuer Weg 11

Tel.: 03 67 05/ 6 24 74Tel.: 03 67 05/ 6 24 74
Mobil: 0151/ 51 35 90 77Mobil: 0151/ 51 35 90 77

Erd-,
Feuer-, See-

und Friedwald-
bestattungen

Abholung und  
Überführung 

bei Tag und Nacht

Bestattungsvorsorge
Erledigung aller Formalitäten 

hilfreiche Unterstützung  
und Beratung

eigene Trauerhallen in  
Meuselbach und Sitzendorf

für Abschiednahme im  
kleinsten Kreis separater  

Trauerraum  
in Meuselbach

WernerWerner
Seit 35 Jahren IhrSeit 35 Jahren Ihr

BestattungsunternehmenBestattungsunternehmenIn
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weren Stunden für Sie da

In
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ch
weren Stunden für Sie da

Quelle: stock.adobe.com - 
familie-eisenlohr.de
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Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, mit dir gelebt zu haben.

Traurig nehmen wir Abschied  
von unserer geliebten Mutter, 
Schwiegermutter, Oma,  
Uroma und Tante

Helga Götze
geb. Kümmerling

* 20.10.1937    † 20.07.2026

die uns für immer verlassen hat.

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Söhne  
Thomas und Henry
mit Familien

Schwarzatal, Deesbach, Lichtenhain, im Juli 2026

SCHRITT FÜR SCHRITT:

01. Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:
anzeigen.wittich.de

03. Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet 
aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel in 
der angebotenen Auswahl.

05. Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten  
Erscheinungstermine an.

06. Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im 
Editor Ihre Anzeige ganz individuell erstellen.

07. Buchungsübersicht/Anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der 
gebuchten Anzeigenschaltung.

08. Nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten 
vollständig ein.

10. Hinweise zum Datenschutz und AGB
Lesen Sie sich die Hinweise zum Daten-
schutz und unseren AGB durch und bestäti-
gen Sie diese.

11. Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkun-
gen etwas mitteilen.

09. Zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse 
sowie Kontoinhaberdaten ein und bestäti-
gen Sie das Lastschriftverfahren.

12. Vielen Dank für die Buchung Ihrer 
Anzeige bei LINUS WITTICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre 
E-Mail-Adresse.

02. Haben Sie ein Kundenkonto?
weiter ohne AnmeldungAnmelden

Registrieren

04. Wählen Sie die Art und das Thema der 
Anzeigenschaltung aus.

 privat  ➜   Anzeigenthema

Wählen Sie, ob Sie Ihre eigene Druckvorlage 
oder eine Anzeige online gestalten wollen.

Familienanzeige
online gestalten!

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 • 98693 Ilmenau 
0 36 77 / 20 50-0 • info@wittich-langewiesen.de

TraueranzeigenTraueranzeigen
Ein Abschied. Ein Mensch. 

Viele Erinnerungen.

© halimqdn – stock.adobe.de

Tief  verbunden mitTief  verbunden mit
Mensch, NaturMensch, Natur

und Heimatund Heimat

GERLOF
Bestattungsinstitut

Am Rennsteig

Telefon 036781 / 9376Telefon 036781 / 9376
www.bestattungen-gerlof.dewww.bestattungen-gerlof.de

GmbH

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.
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Anzeige online aufgeben unter 
wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter 
0 36 77 / 20 50-0 oder per E-Mail 
info@wittich-langewiesen.de
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Wie kann ich Ihnen helfen?
Tel.: 03677 205015
Mobil: 0152 24203430

Fax: 03677 205021 
j.sittig@wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Jens Sittig

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

In eigener Sache:
Liebe Leserinnen und Leser,
Immer wieder gibt es Zustellreklamationen, die, aufgrund der 
Arbeitsweise der Deutschen Post, noch gar keine sind.
Wir weisen also hiermit einmal darauf hin, dass die Post wie 
folgt zustellt, bitten Sie dieses Zustellsystem zunächst abzu-
warten und danken Ihnen für Ihr Verständnis:
„Im Rahmen der voraussichtlichen Zustellzeitfenster erfolgt 
die Zustellung im sog. A/B-Verfahren. Die Zustelltour wird da-
bei in Teil A und Teil B aufgeteilt und entsprechend der täg-
lichen Briefmenge in den beiden Teilen flexibel gestaltet. So 
können die Wegeleistungen der Zustellkraft optimiert werden, 
da für den jeweiligen Teil der Zustelltour die Sendungen von 
zwei Tagen zusammengefasst und zugestellt werden.“

Ihre LINUS WITTICH Medien KG, 98693 Ilmenau 
in Zusammenarbeit mit der Deutschen Post

Jetzt Anzeige aufgeben und bleibende 
Erinnerungen schaffen! 
03677 2050-0 

anzeigen@wittich-langewiesen.de
oder QR-Code scannen für  

wittich.de/schulanfang-anzeigen

Zum

Schulstart
in ein neues

abenteuer
Ein aufregender Tag.  

Ein neuer Weg.  
Ein großes Abenteuer. 

Machen Sie Ihrem Schulkind 
eine besondere Freude und 

widmen Sie ihm eine persönliche 
Grußanzeige.
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Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Gutes Aussäen
ist alles.
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Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.
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Fußbodenbeläge  
für jeden Raum
Worauf es bei der Auswahl wirklich ankommt

Ein Fußboden muss jeden Tag 
mehr leisten, als man ihm an-
sieht. Er wird begangen, gerei-
nigt, belastet, manchmal nass, 
manchmal stark beansprucht. 
Trotzdem fällt die Entscheidung 
oft zuerst nach dem Muster-
buch. Genau das führt später 
zu Problemen: Der schöne Bo-
den wirkt im Ausstellungsraum 
überzeugend, passt aber nicht 
unbedingt zu Küche, Flur, Bad 
oder Kinderzimmer.
Im Wohnbereich geht es meist 
um eine Mischung aus Optik, 
Komfort und Belastbarkeit. Der 
Boden soll den Raum ruhig 
wirken lassen, sich gut pflegen 
lassen und auch bei häufiger 
Nutzung ansehnlich bleiben. In 
Haushalten mit Kindern, Haus-
tieren oder viel Bewegung zählt 
vor allem eine widerstandsfä-
hige Oberfläche. Wer häufig 
Möbel rückt oder Stühle nutzt, 
sollte auch auf Kratzempfind-
lichkeit achten.
Im Schlafzimmer stehen eher 
Behaglichkeit und Laufgefühl 
im Vordergrund. Viele Men-
schen wünschen sich dort ei-
nen Boden, der nicht kühl wirkt 
und den Raum akustisch be-
ruhigt. Im Arbeitszimmer kann 
dagegen wichtiger sein, wie 
sich ein Stuhl auf Rollen bewegt 
oder wie pflegeleicht die Fläche 

im täglichen Gebrauch bleibt. 
Schon daran zeigt sich: Nicht 
jeder Raum stellt dieselben An-
forderungen.
Besonders genau sollte man bei 
Küche, Flur, Hauswirtschafts-
raum und Bad hinschauen. Dort 
treffen Feuchtigkeit, Schmutz 
und hohe Beanspruchung zu-
sammen. Ein Boden muss in 
diesen Bereichen nicht nur ro-
bust, sondern auch alltagstaug-
lich sein. Empfindliche Oberflä-
chen, ungeeignete Kanten oder 
mangelnde Rutschfestigkeit fal-
len hier schnell negativ auf. Wer 
nur nach der Optik auswählt, 
zahlt später oft doppelt – durch 
Reparaturen, frühzeitigen Aus-
tausch oder dauernden Pfle-
geaufwand.
Ein weiterer Punkt wird häufig 
unterschätzt: der Untergrund. 
Selbst ein guter Belag kann 
Probleme machen, wenn der 
Boden darunter uneben, zu 
feucht oder für die gewählte 
Verlegeart ungeeignet ist. Es 
lohnt sich deshalb eine sorgfäl-
tige Prüfung vor dem Kauf und 
ausführliche Beratung durch 
Experten in den Fachgeschäf-
ten und Meisterbetrieben.� KI 
generiert
Foto: © hedgehog94 - stock.
adobe.com

28
Jahre

Achtung  

Hausbesitzer!

Seit 28 Jahren ist  
unser Team  

Ihr zuverlässiger  
Partner bei  

Sanierungsfragen  
rund um Ihr Haus!

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus 

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Preisbeispiel 100 m2

Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 13.500 € 
Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 14.750 € 
Dachfläche mit Bitumenschindeln  ab 10.700 € 
Fassadenanstriche/Holzanstriche  ab 5.950 € 
Fassadenputz ab 10.650 €

• Tonziegeldächer • Flachdachsanierung • Holzarbeiten 
• Dämmung • Dachklempnerarbeiten • Dachreparaturen 
• Innenausbau/Trockenbau • Schieferarbeiten • Metallbau 
• Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt

Unsere Beratung und Angebote sind 
kostenlos und unverbindlich!

Sonderaktion Sonderaktion 20262026
Dach / Fassade / Metallbau

Telefon  03677 - 207736

Hainbergstraße 57 • 98744 Schwarzatal

PVC-Fenster & Rollläden
Türen & Wintergärten

Trocken- & Innenausbau
Eigene Herstellung

Montage & Service
Wartung & Reparatur

Holz- und Kunststoffbau

Meuselbach    e.G.

036705/25890

Wir bauen fast alles!
Ausbau
Bauelemente
Baustoffhandel
SBID GmbH & Co. KG 
Ortsstraße 9 | OT Lichtenhain | 98744 Schwarzatal
Telefon: 036705 / 2098-98 | Fax: 036705 / 2098-99
E-Mail: kontakt@sbid.eu | www.sbid.eu

Holzbau
Terrassen
Zaunbau

Baumaschinen/
Vermietung

Entdecken Sie Qualität  
aus Ihrer Region!
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1876 Landgasthof 
Kemter 2026
Seit 150 Jahren schlägt im 
Landgasthof Kemter das 
Herz echter Gastfreund-
schaft. Generation für 
Generation hat hier nicht 
nur das Handwerk des 
Kochens weitergegeben – 
sondern auch das Gefühl 
von Heimat, Zusammen-
halt und echter Leiden-
schaft für gutes Essen.

Alles begann mit Anton Friedrich Kemter und seiner Frau Selma, 
geborene Möller. Mit Mut, Fleiß und einem offenen Haus für Rei-
sende und Einheimische legten sie den Grundstein für das, was 
heute ein liebevoll geführter Familienbetrieb in 6. Generation ist. 
Auch in den folgenden Generationen – mit Hugo und Ella, Max und 
Hedwig, Siegfried und Marga, Martina und Henry – war der Gasthof 
immer mehr als nur ein Arbeitsplatz: Er war Lebensraum, Familien-
geschichte, ein Ort voller Erinnerungen.

1992 übernahm Martina den Gasthof von ihren Eltern. Tatkräftig 
unterstützt wurde sie dabei von ihrem Ehemann Dieter Rauschen-
bach, der den Betrieb viele Jahre engagiert mitprägte. In jeder Ge-
neration stand zudem eine starke Frau mit Liebe und Leidenschaft 
am Herd und sorgte dafür, dass sich die Gäste wie zu Hause fühlten.

Heute schreiben Denis und Sven Brümmel das nächste Kapitel: Denis 
bringt als erfahrener Koch Einflüsse aus aller Welt mit, Sven bewahrt 
mit Leidenschaft die tratitionellen Wurstrezepte des Großvaters – 
und verleiht ihnen seine eigene Note. 

Gemeinsam stehen sie für das, was den Landgasthof Kemter aus-
macht: ehrliche Küche, herzliche Atmosphäre und ein familiäres 
Miteinander, das jeder Gast spüren kann.
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